
Liebe Genossinnen!
Ihr habt mich {Jefragt, wie mit' die neue Arbeit gefaUe und was ich, denn eigentlich als

"Abgeordnete" ttze, worin im einzelnen meine Arbeit besteht. eSi!;t vielleicht, am best!!n,
Euch einen Einblick in mein Notizbuch Zu geben; das meine Beschäftigung im Monat März -
wenigsteM den äußeren Daten nach - getreulich spiegelt.

1. März: Fraktionssitzung in Wiesbaden.
2. März: Plenarsitzung im Landtag.
3. .März: Beratung des Rechtsausschusses über ein neues Verwaltungs-Gerichtskosten-

Gesetz .
. 5, März: Beratung von Genossen in Rechtsangelegenheiten in Kassel. '
8. März: Fr akttonssitzung in Wiesbaden.
9. März: Frauenversammlung in Bebra,einberufen Vom Frauenreferat des DGß

( R e f e rat: "F rau. e n s chi c k s ale im der ich t s s aal ).
10. März: F'rauenversarnmlurig in Eschwege. (Referat wie vorher.)
11: März: Frauenversammlung in Soribra. (Referat wie vorher.)
12. März: Vorbesprechung über die Gestaltung der i,Jügertdweihe". ,

ab end s : Teilnahme an der Wohltätigkeitsveranstaltung zugunsten der
Versorgungskasse des 'technischen Personals des Kasselet Staats"
theaters..'

13. März: So n n ta g : Teilnahme an der Veranstaltung .der vom Nationalsozialismus
verfolgten Sozialdemokraten.

14. März: 'I'eili:tahme an der F'rauenversammlung in Kassel-West. .
15. März: Fraktionssitzung in Wiesbaden.
16. März: Frauenversammlung in Hoof der SPD: Re f e r a t : Fra u und Pol i t i k.
17. März: Kulturpolitischer Ausschuß ift Wiesbaden.
18. März: Schulpolf.tischaArbef tatagung derv S'Pf) in, Wiesbaden.
19, März: Fortsetzung der Arbeitstagung der SPEI in Wiesbaden.
20. März: Jah reshauptversammlung der SPD für Kassel-Stadt (Delegierte).
21. März: Politisches Seminar in KaSSeL
22. März ; Parlamentarischer Abend in Wiesbaden.
23. März: Plenarsitzung im Landtag.
25, März: Sitzung des Unterausschusses für Wiedergutmachung (Härtefonds)in Wies-

baden. (Hierzu aktenmäßige Vorbereitung einiget Fäl le.)
27. März r Frauenveranstaltung derSPD in Sparigeriber g, Re f er at: D i eF rau

f m Staat. "
28. März: Ft'auen-Kretskonferenz der SPD in He rafel.d: R e fe rat: Die Fra u und

die Pol i t i k.
30. März: Öffentliche Diskussion über·" Uns er e n Bei t r a g zur Sie her u n g

des F r i eden s " in Elben, veranstaltet Vom EVa n g e I i s ehe Ti Amt
für kirchliche Frauetlarbeit, Kassel.

So, He'be Genossen und Genossinnen, da habt Ihr meinen "Tätigkeits bericht" für, den,
Monat März. Allein sieben Referate, die in den verschiedenen Gebieten Hessens gehalten'J'
gerade den Frauen zeigen sollen, wo die besondere V~rPfiichtung, aber duch die besonderen
Möglichkeiten der Frauen lfegen, an der Gestaltung des 'öffentlichen Lebens teilzunehmen.

Wie sich die ei gen t li ehe Ar bei tim La nd tag (in Fraktion. Plenum Und Aus-
schüssen) abwickelt, darüber berichtet Euch ein anderes Mal

Eure
Nora Platiel MdL.


